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An Ihre Wirtschafts- und Technologieredaktionen



ABB bewirbt sich mit Partnern um UMTS-Lizenz 
in Schweden

Joint Venture Mobility4Sweden mit ABB, Utfors und T-Mobile International 

· Hochgeschwindigkeitszugang zur mobilen Multimediakommunikation in drei Jahren für mehr als 99% der schwedischen Bevölkerung

· Mindestens 1000 neue Arbeitsplätze in ganz Schweden
· Gemeinsame Erfahrungen auf dem Gebiet der Entwicklung und Finanzierung von UMTS-Netzen, der Realisierung großer Infrastruktur-Projekte und der Bereitstellung innovativer Dienste

Zürich, Schweiz, 1. September 2000 – Mobility4Sweden, ein Joint Venture aus ABB, T-Mobile International, der Mobilfunktochter der Deutschen Telekom AG, und Utfors hat heute  bei der schwedischen Post- und Telekommunikationsbehörde die Erteilung von Lizenzen zur Errichtung und zum Betrieb landesweiter UMTS- und GSM-Netze der dritten Generation beantragt.

Das UMTS-Netz von Mobility4Sweden wird innerhalb von drei Jahren für mehr als 99% der schwedischen Bevölkerung den Hochgeschwindigkeitszugang zur mobilen Multimediakommunikation ermöglichen. Zugleich sollen mindestens 1000 neue Arbeitsplätze im ganzen Land geschaffen werden. Das Unternehmen plant die Inbetriebnahme des GSM-Netzes im April 2001, wobei die UMTS-Netzplattform 2002 entsteht, wenn die ersten 3G-Handys auf den Markt kommen.

ABB ist mit 26% an dem Joint Venture beteiligt, während Utfors 29% und T-Mobile International 45 % der Anteile halten.

ABB bringt umfassende Erfahrungen auf dem Gebiet der Finanzierung und Umsetzung von großen Infrastrukturprojekten dieser Art ein. Der globale Technologiekonzern kann eine beeindruckende Erfolgsbilanz bei Installation, Instandhaltung und Betreuung von Telekommunikationsnetzen in verschiedenen europäischen Ländern vorweisen. In Schweden beschäftigt ABB 20.000 Mitarbeiter in allen Geschäftsbereichen.
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Die Deutsche Telekom ist der führende Telekommunikationsbetreiber in Europa und ein Vorreiter in der Entwicklung der UMTS-Technologie. Über ihre Tochtergesellschaft T-Mobile International hat die Deutsche Telekom in Großbritannien, den Niederlanden und Deutschland bereits drei UMTS-Lizenzen ersteigert. Sämtliche Beteiligungsgesellschaften von T-Mobile International betreiben ihre Netze nach den höchsten internationalen Standards.

Utfors ist treibende Kraft für den Wettbewerb und sinkende Preise auf den Märkten für Internet-Dienste und Festnetz-Telefonie in Schweden. Mit seinem rasant wachsenden Breitbandnetz hat Utfors eine führende Position bei der Entwicklung innovativer IP-basierter Dienste in Schweden inne.

Mobility4Sweden hat mit Ericsson eine Vereinbarung zur Lieferung von  Schlüsseltechnologie und Komponenten für das landesweite GSM- und UMTS-Netz des Joint-Ventures getroffen.

UMTS (Universal Mobile Telecommunications System) ist der Standard für die nächste Generation von Mobilfunknetzen zur drahtlosen Hochgeschwindigkeits-Datenübertragung. Vier UMTS-Lizenzen werden in Schweden vergeben. Die schwedische Post- und Telekommunikationsbehörde wird die Anträge prüfen und Ende November entscheiden, welche Bewerber eine Lizenz erhalten. Die Entscheidung wird sich auf eine Reihe von Kriterien, z.B. Roll-out-Plan und Versorgungsdichte, stützen.

Weitere Einzelheiten zum Lizenzantrag von Mobility4Sweden werden am Montag, dem 4. September 2000, auf einer Pressekonferenz in Stockholm bekannt gegeben.

Die Pressekonferenz wird auch im Internet unter www.mobility4sweden.com übertragen. Beginn der Übertragung: 9.15 Uhr.
Der ABB Konzern bedient Kunden in den Bereichen Stromübertragung

und -verteilung; Automatisierungstechnik; Öl, Gas und Petrochemie;

Gebäudetechnik und Finanzdienstleistungen. Mit neuen IT-Applikationen,

massgeschneiderten Softwarelösungen, zunehmenden E-Business-Aktivitäten sowie

einer schnell wachsenden Wissens- und Dienstleistungsbasis schafft ABB

Verbindungen zur Neuen Wirtschaft. Der ABB-Konzern beschäftigt rund 160 000

Mitarbeitende in über 100 Ländern.  Weitere Angaben zur ABB sind im Internet unter www.abb.com abrufbar.(ENDE)
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